
Newsletter: Juni 2025 
in einfacher Sprache 
Einmal im Monat gibt es die Texte der GRÜNEN in einfacher Sprache. Die Texte sind für 
Menschen, die nicht gut lesen können oder nicht perfekt Deutsch können. 

Die Texte handeln von den Ideen der GRÜNEN. 

Die GRÜNEN möchten einfache Texte schreiben, weil alle Menschen gleich wichtig sind. 

 

 

Themen der Partei  

 

Diskussion: wie geht Queeres Leben und Religion zusammen? 
             Mittwoch, 2. Juli 2025 
        17:00 Uhr 

    Café Museum, Friedrich-Wilhelm-Straße 64a, 47051 Duisburg 

Wie geht queeres Leben und Religion zusammen? 

Darüber sprechen Lamya Kaddor und Yannick Barnekow. 

Lamya ist Islam-wissenschaftlerin und Yannick Theologe und Aktivist. 

Wir freuen uns auf dich!        
 

Mitmach-Treffen für nachhaltige Mobilität 
             27. – 29. Juni 2025 

    Stapeltor 

Wie wollen wir uns in Duisburg fortbewegen? 

Wie wollen wir Leben? 

Gemeinsam planen wir Fuß- und Radwege. 

Mehr infos: duinamo.de  

 

 

 



Frühstück mit Lamya 
             Sonntag, 5. Juli 2025 
        12:30 Uhr 
    Grüne Geschäftsstelle am Philosophenweg 2 

Lamya ist für Duisburg im Bundestag. 

Um sich mit uns auszutauschen, lädt sie uns zum Frühstück ein. 

Wir werden leckere Waffeln essen und guten Kaffee trinken. 

Komm gerne dazu! 

Anmeldung: Bitte schreib eine Mail an lamya.kaddor.wk@bundestag.de 

 

Christopher Street Day (Straßenfest für queeres Leben) in Duisburg 
             26. Juli 2025 
        12:00 Uhr 
    Duisburger Innenstadt (Königsstraße) 

Das Straßenfest und die Demonstration für queere Menschen findet am 26. Juli statt. 

Wir starten um 12:00 am Rathaus.  

Dort hängen wir die Regenbogen Flagge auf.  

Die steht für Vielfalt. 

Wir Grüne werden bei dem Straßenfest einen Stand haben. 

Wenn du dabei helfen möchtest trag dich hier ein: 

https://termite.gruene.de/invite/EYU1bCRSw8rK 

 

Spenden-Aktion: Wir müssen das Rahmer-buschfeld retten 

Das Rahmerbuschfeld ist eine große Grün-Fläche mit Wiesen und Wald in Duisburg. 

Diese Fläche soll nun bebaut werden. 

Wir sind dagegen, weil das Risiko für Hochwasser dadurch steigt. 

Die Bürgerinitiative Naturerhalt Rahmerbuschfeld setzt sich für den Erhalt ein. 

Eine Klage gegen das Bau-vorhaben ist der letzte Ausweg. 

Um zu Klagen benötigt die Initiative Geld. 

Möchtest du spenden? 

mailto:lamya.kaddor.wk@bundestag.de
https://termite.gruene.de/invite/EYU1bCRSw8rK


Dann kannst du das hier tun: 

Kontoinhaber: Duisburger Stiftung für Umwelt, Gesundheit und Soziales 

 
IBAN: DE86 3505 0000 0200 0128 96 

Stichwort: Rahmerbuschfeld 

Mehr Informationen dazu findet ihr hier: 

https://naturerhalt-rahmerbuschfeld.de/ 

 

 

 

Grüne Jugend 

Diesen Monat haben wir zwei spannende Termine. Komm vorbei und mach mit!        

 

16. Juni: aktuelle Themen  

    Wo? Grüne Geschäftsstelle Duisburg 
        Wann? 18:30 Uhr 

Wir sprechen darüber was uns beschäftigt und was wir für die Zukunft planen. Egal, ob 
du schon oft dabei warst oder zum ersten Mal kommst – deine Meinung zählt! 

 

30. Juni: Picknick und Treffen für neue Mitglieder 

    Wo? Grüne Geschäftsstelle Duisburg, wir gehen dann in den Garten der Erinnerung 
am Innenhafen 
        Wann? 18:30 Uhr 

Das Treffen ist besonders für neue Mitglieder gedacht. Es sind aber alle willkommen. 
Auch Menschen die schon länger bei der Grünen Jugend sind. 

Du kannst uns dort besser kennenlernen, Fragen stellen und locker mit uns ins Gespräch 
kommen. 

 

Wir freuen uns auf dich! 

Wir freuen uns, dass ihr dabei seid. Schön, euch in der Grünen Jugend zu haben!      

 

 

https://naturerhalt-rahmerbuschfeld.de/


Lamya Kaddor 
Abgeordnete im Bundes-Tag 

Neue Legislatur, neue Aufgaben: Ich bin wieder in den Ausschüssen für Inneres und 
Außenpolitik. Neu: Ich leite die Projektgruppe Einwanderungsgesellschaft und vertrete 
als religionspolitische Sprecherin unsere grünen Positionen zu Glauben, Vielfalt und 
Zusammenhalt. 
Welche Themen ich anpacke und was das politisch bedeutet? Hier entlang: 

https://www.gruene-bundestag.de/presse/pm-mai-25/reform-des-
staatsangehoerigkeitsrechts/ 

 

Felix Banaszak 
Abgeordneter im Bundes-Tag, Parteivorsitz 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

in den letzten Wochen war ich auf Parteitagen quer im Land unterwegs – in Rheinland-
Pfalz, Sachsen, Sachsen-Anhalt und NRW.  

Überall bin ich herzlich empfangen worden und das freut mich sehr!  

Für mich sind Parteitage Orte der Begegnung, des Austausches und der Motivation – und 
in NRW sind es für mich Familienfeste.  

Es war schön, so viele von Euch in Köln zu sehen. Ich freue mich daher umso mehr auf 
die nächste Gelegenheit, mit euch ins Gespräch zu kommen! 

Ich bin bald wieder in Duisburg! 
Im Juli biete ich wieder ein „Bier mit Banaszak“ an.  

Mehr Infos dazu findet ihr bald auf meiner Website: 
https://www.felixbanaszak.de/termine 
Ich freue mich, euch zu sehen!        

 

Jule Wenzel 
Abgeordnete im Land-Tag 

Viele Städte in NRW haben große Schulden. Auch im Ruhrgebiet ist das so. Die 
Landesregierung von CDU und Grünen will helfen. Sie zahlt die Hälfte der Schulden. Ein 
neues Gesetz dafür ist fertig und im Landtag. Im Juli soll es beschlossen werden. Dann 
haben die Städte mehr Geld. Zum Beispiel für Schulen, Straßen und ein gutes Leben vor 
Ort.      

 

https://www.gruene-bundestag.de/presse/pm-mai-25/reform-des-staatsangehoerigkeitsrechts/
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Rats-Fraktion Duisburg 

Sitzen und spielen am Neumarkt 
Zwei Jahre gab es in Ruhrort einen Versuch: Eine Straße am Neumarkt wurde für Autos 
gesperrt. Dort konnten Menschen sitzen oder Kinder spielen. Die meisten Leute fanden 
das toll. Deshalb bleibt die Straße weiterhin für Autos gesperrt. Dadurch ist der 
Neumarkt ruhiger und schöner, finden die Grünen. 
 
Bank mit Schatten 
Vor dem Haupt-Bahnhof steht eine lange Bank aus Holz. Dort sitzen die Menschen gern. 
Im Sommer heizt die Sonne den Platz sehr auf. Deshalb wäre ein Sonnen-Segel über der 
Bank prima. Dann könnten sich die Menschen im Schatten ausruhen. Dafür haben die 
Grünen einen Antrag gestellt. 
 
Mehr Kontrolle 
Die Gebag ist eine Bau-Gesellschaft und gehört zur Stadt. Sie vermietet viele 
Wohnungen in Duisburg. In den letzten Jahren hat die Gebag auch andere Dinge 
gemacht. Das wurde zum Problem und hat 160 Millionen Euro gekostet. Deshalb soll die 
Gebag sich nur noch um Wohnungen kümmern. Die Grünen haben Vorschläge gemacht, 
damit es zukünftig besser läuft. Die Gebag und alle anderen Firmen der Stadt sollen 
besser kontrolliert werden. 

 
Grün auf das Dach 
Auf flache Dächer kann man Pflanzen setzen. Sie werden wie ein grüner Teppich und 
helfen der Umwelt. Sie filtern Staub aus der Luft. Sie kühlen bei Hitze und wärmen bei 
Kälte. Sie produzieren Luft zum Atmen. Das sind viele gute Gründe für Pflanzen auf 
Dächern, finden die Grünen. Deshalb sollen sie auf allen passenden Gebäuden wachsen, 
die der Stadt gehören. So kann Duisburg zeigen, dass Gesundheit und Natur wichtig 
sind. 

 


